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Das Volumen der Maus
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Bemerkungen

Die Aufgabe zielt auf die Anwendung und das Übertragen der Messmethoden für das Volumen unregelmäßig geformter Körper.

Wurde auch die Überlaufmethode im Unterricht behandelt , stehen natürlich erst einmal beide Methoden zur Auswahl.

	
	Besonderheiten der Aufgabenstellung
	Kompetenzen



	Anforderungsstufe A
	· Auf die Messmethode wird hingewiesen

· Geräte und Hilfsmittel stehen bereit
	· Das feinkörnige Material als Alternative für das bisher verwendete Wasser erkennen.

	Anforderungsstufe B
	· Auf die Messmethode wird hingewiesen

· Geräte und Hilfsmittel stehen nicht bereit
	· Erkennen, dass Wasser nicht geeignet ist

· Finden eines Ersatzes für Wasser

	Anforderungsstufe C
	· Kein Hinweis auf die der Messmethode 

· Geräte und Hilfsmittel stehen nicht bereit
	· Suche nach einer geeig-neten Messmethode 

· Abwandeln der Messmethode


	Geräte und Hilfsmittel
	Hinweise

	Plüschmaus

feinkörniges Füllmaterial (Sand, Salz, Grieß ...)

Schachtel (in die die Maus vollständig hineinpasst)

Messzylinder

Trichter zum Umfüllen 
	Je nach Anforderungsstufe bereitstellen bzw. nach Anforderung durch die Schüler zur Verfügung stellen.
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Bestimme das Volumen der Maus. 
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Überlege, wie du die bekannten Messmethoden für die  Volumenbestimmung unregelmäßig geformter Körper mit den zur Verfügung gestellten Mitteln ausführen kannst.

Beschreibe dein Vorgehen in Stichpunkten oder in Form von Skizzen.

Fertige eine Liste der von dir verwendeten Geräte und Hilfsmittel an.
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Bestimme das Volumen der Maus. 
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Überlege, wie du die bekannten Messmethoden zur Volumenbestimmung unregelmäßiger Körper abwandeln  kannst.

(Tipp: Wodurch könntest du das Wasser ersetzen?)

Beschreibe dein Vorgehen in Stichpunkten oder in Form von Skizzen.

Fertige eine Liste der von dir verwendeten Geräte und Hilfsmittel an.
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Bestimme das Volumen der Maus.

Beschreibe dein Vorgehen in Stichpunkten oder in Form von Skizzen.

Fertige eine Liste der von dir verwendeten Geräte und Hilfsmittel an.
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Bemerkungen                                                       

Die Aufgabe zielt auf die Anwendung der Dichte zur Erklärung des Sinkens und des Schwimmens der Früchte. Dazu ist es erforderlich, beide Dichtewerte mit der Dichte des Wassers zu vergleichen. 

Eine Tabelle, aus der die Dichte von Wasser entnommen werden kann, muss bereitgelegt werden.

Um auszuschließen, dass über die Masse der Kartoffel und der Passionsfrucht  geschlussfolgert wird, sollte eine kleine Kartoffel bereitgestellt werden, die leichter als die Passionsfrucht ist.

Zu beachten ist, dass das Schwimmverhalten eines Körpers, dessen Dichte größer als 1
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 ist , nicht nur von seiner Dichte, sondern auch von seiner Form abhängig ist. Dieser Aspekt  sollte zuvor im Unterricht z.B. im Zusammenhang mit der Frage ״Warum geht ein Schiff nicht unter?״ beleuchtet werden.

	
	Besonderheiten der Aufgabenstellung
	Kompetenzen

	Anforderungsstufe A
	· Dichtebestimmung  und Dichtevergleich wird als Lösungsansatz vorgegeben
	· Erklären das Schwimmen und das Sinken über den Vergleich der berechneten Dichtewerte mit der Dichte von Wasser

	Anforderungsstufe B
	· Kein direkter Hinweis auf die Dichte und den Vergleich mit der Dichte von Wasser
	· Erkennen die Dichte-ermittlung als Lösungsansatz 

· Planen ein entsprechendes Experiment

· Erklären das Sinken und Schwimmen über den Dichtevergleich mit Wasser


	Geräte und Hilfsmittel
	Hinweise

	Passionsfrucht (oder Maracuja)

Kartoffel in der Größe der Passionsfrucht

sehr kleine Kartoffel

Gefäß mit Wasser

Schaschlikspieß zum Untertauchen der Passionsfrucht

Messzylinder

Waage

Tabelle mit der Dichte von Wasser

Schnur, Schere
	Für beide Niveaustufen werden alle Geräte und Hilfsmittel bereitgestellt.

Das Finden des Lösungsansatzes bei Niveaustufe 2 soll über die bereitge-stellten Geräte und Hilfsmittel unterstützt werden.
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Lege eine Kartoffel und die Passionsfrucht ins Wasser. 

Beobachte und halte deine Beobachtung in Stichpunkten oder in Form einer Skizze fest.

Was könnte der Grund für dieses Phänomen sein?

Berechne die Dichte der Kartoffel und der Passionsfrucht.

Welche Werte musst du dazu von der Kartoffel und der Passionsfrucht ermitteln? 

Bestimme diese Werte so genau wie möglich.

Beschreibe dein Vorgehen in Stichpunkten.

Entnimm einer Tabelle die Dichte von Wasser.

Vergleiche die Dichtewerte von Kartoffel, Passionsfrucht und Wasser.

Kannst du aus diesem Vergleich eine Erklärung für deine Beobachtung am Beginn des Experiments ableiten?
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Lege eine Kartoffel und die Passionsfrucht ins Wasser. 

Beobachte und halte deine Beobachtung in Stichpunkten oder in Form einer Skizze fest.

Was könnte der Grund für dieses Phänomen sein?

Überprüfe deine Vermutung. Plane dafür ein entsprechendes Experiment, führe es durch und werte es aus.

Beschreibe dein Vorgehen in Stichpunkten.
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Bemerkungen

In dieser Aufgabe soll das Volumen eines Gases ermittelt werden. Dazu muss das Gasvolumen durch eine volumengleiche Wassermenge ersetzt werden.

	
	Besonderheiten der Aufgabenstellung
	Kompetenzen

	Anforderungsstufe A
	· Erforderliche Schritte sind vorgegeben
	· Können die Anweisungen sachgerecht im Experiment umsetzen

	Anforderungsstufe B
	· Das Ersetzen der Atemluft durch Wasser muss selbst gefunden werden.
	· Erkennen eine Möglichkeit, das Volumen der Atemluft zu messen

	Anforderungsstufe C
	· Das Verschließen der großen Flasche beim Eintauchen wird nicht vorgegeben

· Schritte zur Ermittlung des Volumens der Atemluft müssen selbst erkannt werden
	· Entwickeln eine Handlungsstrategie

· Planen Arbeitsschritte

· Erkennen eine Möglichkeit, das Volumen der Atemluft zu messen


	Geräte und Hilfsmittel
	Hinweise

	Große Schüssel(Wanne)

Großes durchsichtiges, mindestens durchscheinendes Gefäß( 5l- Saftflasche, Behälter von Frostschutz ...)

Wasser

Wasserlöslicher Folienschreiber

Schläuche(ca. 50 cm lang)

Messzylinder

Schöpfgefäß
	Geräte und Hilfsmittel werden für alle Anforderungsstufen bereitgestellt.
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Wie viel Luft steckt in einem Atemzug? Diesen kleinen Lungentest kannst du jetzt ausführen.

Fülle die Schüssel etwa zur Hälfte und die große Flasche vollständig mit Wasser. 

Verschließe die Flasche und halte sie mit dem Verschluss nach unten in die Schüssel. Entferne unter Wasser den Verschluss.

Atme tief ein und leite die Luft beim Ausatmen durch den Schlauch in die große Flasche.

Markiere mit dem Stift den Stand der Luft. 

Nimm die Flasche aus der Schüssel. 

Ersetze das Volumen der Atemluft bis zur Markierung durch Wasser und ermittle so das Volumen der ausgeatmeten Luft.
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Wie viel Luft steckt in einem Atemzug? Diesen kleinen Lungentest kannst du jetzt ausführen.

Fülle die Schüssel etwa zur Hälfte und die große Flasche vollständig mit Wasser. 

Verschließe die Flasche und halte sie mit dem Verschluss nach unten in die Schüssel. Entferne unter Wasser den Verschluss.

Atme tief ein und leite die Luft beim Ausatmen durch den Schlauch in die große Flasche.

Markiere mit dem Stift den Stand der Luft. 

Nimm die Flasche aus der Schüssel und ermittle das Volumen der ausgeatmeten Luft.

Wie gehst du vor? Notiere deine Arbeitsschritte.
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Wie viel Luft steckt in einem Atemzug? Diesen kleinen Lungentest kannst du jetzt ausführen.

Fülle die Schüssel etwa zur Hälfte und die große Flasche vollständig mit Wasser. 

Tauche die Flasche in die Schüssel, so dass ihre Öffnung unter Wasser ist. Beachte dabei, dass die Flasche weiterhin vollständig mit Wasser gefüllt sein muss.

Atme tief ein und leite die Luft beim Ausatmen durch den Schlauch in die große Flasche.

Ermittle das Volumen der ausgeatmeten Luft.

Wie gehst du vor? Notiere deine Arbeitsschritte.
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Bemerkungen

Diese Aufgabe zielt auf die Ermittlung der Dichte zur Bestimmung des Stoffes, aus dem ein Körper besteht.

Bei der Anforderungsstufe A sollten die Körper so gewählt werden, dass ihre Dichte deutlich unterschiedlich ist.

Bei der Anforderungsstufe B ist es möglich zwei Körper zu wählen, deren Dichte-werte ähnlich sind, um zusätzlich den Aspekt zu beleuchten, dass über eine einzelne Eigenschaft eines Körpers der Stoff nicht immer eindeutig identifiziert werden kann.

	
	Besonderheiten der Aufgabenstellung
	Kompetenzen

	Anforderungsstufe A
	· Dichtebestimmung wird als Lösungsansatz vorgegeben
	· Planen ein entsprechendes Experiment

· Messen erforderliche Größen und führen Berechnungen aus



	Anforderungsstufe B
	· Kein Hinweis auf die Dichte 

· Weitere Varianten: 

     a) Geräte und Hilfsmittel 

          sind beigegeben

     b) Geräte und Hilfsmittel 

          sind nicht beigegeben


	· Erkennen die Dichte-ermittlung als Lösungsansatz 

· Planen ein entsprechendes Experiment

· Messen erforderliche Größen und führen Berechnungen aus


	Geräte und Hilfsmittel
	Hinweise

	Körper aus verschiedenen Stoffen

Alufolie

Waage

Messzylinder und Wasser, Schnur

Lineal für Messungen an würfel- bzw. quaderförmigen Körpern

Tabelle mit Dichteangaben
	Körper mit der Alufolie fest umwickeln. Diese Umhüllung darf nicht entfernt werden (Erst bei der Auswertung entfernen.)

Für Anforderungsstufe B zwei Körper mit ähnlichen Dichtewerten wählen.
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Die Körper sind so verpackt, dass du nicht erkennen kannst, aus welchem Stoff sie bestehen. Diese Umhüllungen darfst du nicht öffnen.

Um dennoch den Stoff aus dem jeder Körper besteht herauszufinden, musst du die Dichte berechnen.

Was willst du messen, um die Berechnung ausführen zu können?

Plane ein entsprechendes Experiment und ermittle die erforderlichen Werte. 

Halte dein Vorgehen in Stichpunkten fest.

Suche die berechneten Dichtewerte in einer Tabelle und finde heraus, aus welchem Stoff jeder Körper vermutlich besteht.


4B

Die Körper sind so verpackt, dass du nicht erkennen kannst, aus welchem Stoff sie bestehen. Diese Umhüllungen darfst du nicht öffnen.

Kannst du dennoch ermitteln aus welchem Stoff jeder Körper besteht?

Plane ein entsprechendes Experiment und führe es aus.

Beschreibe dein Experiment.

Aus welchem Stoff besteht vermutlich jeder Körper?
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Bemerkungen


Mit dieser Aufgabe soll einerseits die Berechnung des Volumens quaderförmiger Körper geübt werden. Andererseits werden die Schüler vor das Problem gestellt, dass sie auf alle Fälle mindestens einen Körper wählen müssen, dessen Volumen in der 6. Klasse noch nicht berechnet werden kann.

Um diese Aufgabe zu lösen, ist es erforderlich, dass die Schüler ihre Kenntnisse über die Volumenmessung flexibel einsetzen.

Die Aufgabe ist so formuliert, dass auch das Messen der Volumina der quaderförmigen Körper nicht ausgeschlossen ist.

	
	Besonderheiten der Aufgabenstellung
	Kompetenzen

	Anforderungsstufe A
	· Neben den Körpern wird auch ein Messzylinder bereitgestellt (ev. auch feinkörniges Material zum Auffüllen)
	· Messen der Kantenlängen und berechnen der Volumina

· Umrechnen der Volumina

· Beschreiben

	Anforderungsstufe B
	· Es werden nur die Körper vorgegeben.
	· Messen der Kantenlängen und berechnen der Volumina

· Abwandeln bekannter Messverfahren

· Umrechnen der Volumina

· Beschreiben


	Geräte und Hilfsmittel
	Hinweise

	Quaderförmige Schachteln

Schachteln, deren Volumina noch nicht berechenbar sind

Feinkörniges Füllmaterial

Messzylinder

Trichter

Lineal
	Nur so viele quaderförmige Körper vorgeben, dass mindestens ein Körper gewählt werden muss, dessen Volumen nicht berechnet werden kann.

















      5A


Ermittle das Volumen von mindestens fünf Körpern.

Gib das Volumen in Kubikzentimeter, in Milliliter und Liter an.

Beschreibe in Stichpunkten dein Vorgehen.











                      5B

Ermittle das Volumen von mindestens fünf Körpern.

Gib das Volumen in Kubikzentimeter, in Milliliter und Liter an.

Beschreibe in Stichpunkten dein Vorgehen.
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Waage 

Bemerkungen

Im Mittelpunkt dieser Aufgabe steht das Eichen (Kalibrieren) eines Messgerätes. 

Dazu wird eine genaue Anleitung beigegeben, die von den Schülern zu erschließen und praktisch umzusetzen ist.

Anschließend wird die geforderte Wägung des Körpers ausgeführt.

Es ist zudem möglich, die Schüler aufzufordern, die Funktionsweise der Waage zu erklären.

	
	Besonderheiten der Aufgabenstellung
	Kompetenzen

	Anforderungsstufe A
	· Die Eichung der Waage wird nach der schriftlichen Anleitung vorgenommen.
	· Selbständiges Erschließen einer Anleitung

· Eichen eines Messgerätes

	Anforderungsstufe B
	· Die Eichung der Waage wird nach der schriftlichen Anleitung vorgenommen.

· Erklären der Funktionsweise der Waage.
	· Selbständiges Erschließen einer Anleitung

· Eichen eines Messgerätes

· Erklären der Funktionsweise eines Messgerätes


	Geräte und Hilfsmittel
	Hinweise

	Magnetkissenwaage (Bausatz erhältlich vom OPITEC- Verlag; Selbstbau)

Schmale Papierstreifen (ca. 3 mm breit und 65 mm lang)

Stift, Schere

Zweiseitiger Klebestreifen

Große Schraube (oder anderer Körper)
	· Die Herstellung der Waage nimmt etwa 1 h in Anspruch.

· Papierstreifen mit sehr kleinen Klebestreifenstücken anheften und nach der Wägung wieder ablösen. 
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Waage  

Bestimme mit dieser Waage die Masse der großen Schraube.

Du musst die Waage erst eichen. Dazu verfährst du nach der Beschreibung auf dem Blatt ″Das Eichen der Waage″.

Löse den Papierstreifen vorsichtig vom Rohr des Wägetisches und klebe ihn neben deine Aufzeichnungen zu dieser Aufgabe.
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Waage  

Bestimme mit dieser Waage die Masse der großen Schraube.

Du musst die Waage erst eichen. Dazu verfährst du nach der Beschreibung auf dem Blatt ″Das Eichen der Waage″.

Diese Waage ist eine Magnetkissenwaage.

Erkläre wie sie funktioniert.

Löse den Papierstreifen vorsichtig vom Rohr des Wägetisches und klebe ihn neben deine Aufzeichnungen zu dieser Aufgabe.



Das Eichen der Waage 


Als Eichmaß nimmst du normales Kopierpapier im Format A4 (80 g/m²). 

Ein solches Blatt wiegt genau 5 g (siehe Information).

Hefte mit zwei sehr kleinen Stücken des zweiseitigen Klebebandes einen schmalen Papierstreifen straff an das Rohr des Wägetisches.

Du brauchst sechzehn Kopierpapierblätter. Lege jeweils zwei Blätter übereinander und falte sie auf das Format A6.

Lege auf den Wägetisch acht solche A6- Formate und markiere auf dem Papierstreifen die Position des gefärbten Endes des im Rohr gleitenden Stabes.

Nimm immer ein A6- Format herunter und finde so die Markierungen für 70 g, 60 g, 50 g, 40 g, 30 g. 20 g, 10 g 

und 0 g.

Hinweis:
Der Abstand zwischen den Eichstrichen ist 

nicht gleich. Er wird nach unten immer größer.
Information 

Ein A4- Blatt wiegt genau 5 g. Das ist leicht zu verstehen:

Die Masseangabe für Papier bezieht sich immer auf eine Fläche von 1 m². 

Ein Blatt im Format A0 hat genau die Fläche von 1 m². Ist es normales Kopierpapier, dann wiegt so ein Blatt 

80 g

Ein A1- Blatt ist genau halb so groß und wiegt damit auch nur die Hälfte also 40 g.

A2 ist halb so groß wie A1 und wiegt somit 20 g, A3 wiegt 10g und A4 wiegt 5g.
Quelle:OPITEC – Verlag, Magnetkissenwaage   Bildquelle: Klaus Hünig 1996
Spielkarten (Beispiel)
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... ran an die Passionsfrucht!





... und erst recht an die Kartoffel!
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... ran an die Passionsfrucht!
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... und erst recht an die Kartoffel!





... und erst recht an die Kartoffel!





... ran an die Passionsfrucht!
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Wie viel passt in uns hinein?
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Wie viel passt in uns hinein?
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Wie viel passt in uns hinein?
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Na,


hast du eine Idee?





Ist doch kinderleicht!





Woraus sind wir?
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Na,


hast du eine Idee?





Ist doch kinderleicht!





Woraus sind wir?





Woraus sind wir?





Ist doch kinderleicht!





Na,


hast du eine Idee?
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